
 

 

 

 Kurzbeschreibung:  

Seit November 2015 ist in Bruttig-Fankel eine Kleiderkamme durch ehrenamtlich 
Engagierte eingerichtet. Diese kann von Flüchtlingen und sozialschwachen Familien 
aufgesucht werden.  Die Ausgabe für die Bedürftigen ist völlig kostenlos. Angeboten 
werden Kleidung, Schuhe, Spielzeug und Haushaltsartikel. Die Räume der Kleiderkammer 
sind zu finden im Ahornweg 21, geöffnet ist  freitags von 15:00 Uhr -17:00 Uhr einmal pro 
Monat und auf Anfrage. 

  Erfolgsfaktoren  

Die Kleiderkammer ist ein Ort der Kommunikation und des Austauschs 

 
 Empfehlungen 

 

 Kooperationen vor Ort im Sozialraum 
 

 KooperationspartnerInnen: 
 

 Kooperationen mit Second-Hand-Kleiderbasaren vor Ort 

 
 AnsprechpartnerInnen:   

 

Flüchtlingsinitiative Moselkrampen im Dekanat Cochem 
56814 Bruttig Fankel  
Manuela Scheuren, Fankel 

             Daniela Zabel-Hoppe, Fankel 

Integrationsmaßnahmen im Blick: 

Gelungene Beispiele aus der 

Praxis 

                          Kleiderkammer       

                                    Bruttig-Fankel  


